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Thesen 

 Der Staat hat im vergangenen Jahrzehnt seine 
finanzielle Handlungsfähigkeit weitgehend verloren. 

 Die Ursache sind Steuersenkungen und Krisen. 

 Die Stabilisierungsfähigkeit des Staates ist durch die 
Schuldenbremse gefährdet  
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Warum hat der Staat so 
wenig Geld? 
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Quelle: Destatis, Berechnungen des IMK. 



Warum hat der Staat so 
wenig Geld? 
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Quelle: Eurostat, Statistisches Bundesamt, Berechnungen des IMK. 



Weil die Steuern gesenkt 
wurden: Steuerausfälle  
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Kompensation durch 
Kürzungen der Investitionen 
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Quelle: Statistisches Bundesamt, eigene Berechnungen. 



Wie stabilisiert der Staat die 
Wirtschaft? Multiplikatoren 
Ausgabenmultiplikator > Steuermultiplikator 

Hohe Importquote  geringerer Multiplikator 

Bei Vollauslastung  geringerer Multiplikator 

Bei Unterauslastung (Arbeitslosigkeit, freie 
Kapazitäten, expansive Geldpolitik)  
höherer Multiplikator 

Finanz-/Wirtschaftskrise  höherer 
Multiplikator 
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Durchschnittswerte für 
Multiplikatoren 
Auswertung von 89 internationalen Studien 

Vergleich verschiedener staatlicher 
Maßnahmen  
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Quelle: Gechert und Will (2012). 

Staats-
ausgaben 
allgemein 

Staatl.  
Konsum 

Staatl.  
Investi-
tionen 

Militär-
ausgaben 

Staatl.  
Beschäf-

tigung 
Transfers Steuern 

1,0 0,9 1,2 1,1 0,8 0,4 0,6 



Was ist zu tun? 

 Höhere Steuern belasten die Wirtschaft weniger als 
niedrigere Ausgaben   

 Steuern, die hohe Einkommen und Vermögen 
belasten, sind konjunkturell am wenigsten schädlich.  

 Also: Höhere Erbschaftssteuer, 

 Wiedereinführung der Vermögenssteuer   

 Finanzmarkttransaktionssteuer 

 Bankenabgabe  
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